
S P ORT DIENSTAG, 25. MAI 2010  1 7

Ausserschwyzer dominierten in Tuggen
An den kantonalen Vereins-

meisterschaften am Samstag

unterstrichen die Märchler 

und Höfner Turnvereine ihre

Dominanz aus den letzten 

Jahren. 16 der 19 Kantonal-

meistertitel blieben in der 

Ausserschwyz. Stärkster Verein

war der STV Wangen mit fünf

Titeln.

Von Andreas Züger

Turnen. – Als der Wettkampf um 
acht Uhr startete, absolvierten unter
anderem die Turner des TSV Galgenen 
den Hochsprung und die Männer des
STV Wangen den Schleuderball. Letz-
tere warfen den 1,5 kg schweren 
Ball im Durchschnitt auf starke 60.58
Meter. Die Note von 12.40 zeugt 
von einer unglaublichen Leistung, 
die schweizweit seinesgleichen sucht.
Im Hochsprung sprangen die Athleten
des TSV Galgenen im Schnitt 1.79
Meter, nur äusserst knapp an der
Höchstnote vorbei. Beide Vereine 
sicherten sich so bereits in der ersten
Disziplin den Kantonalmeistertitel in
den jeweiligen Disziplinen. 

Der STV Wangen war auch im
Steinstossen eine Klasse für sich. 
Mit der Note 10.62 verwiesen sie 
Lokalmatador Tuggen und Wollerau-
Bäch auf die Plätze. Dafür gewannen
die Damen des STV Tuggen im Stein-
stossen, klar vor den Frauen des 
TV Buttikon-Schübelbach und STV
Wangen. Einen weiteren zweiten
Platz sicherte sich Buttikon-Schübel-
bach im Weitsprung der Turnerinnen.
Sie liessen den TV Siebnen hinter 
sich, mussten sich aber dem TV Brun-
nen geschlagen geben. Dies war einer
von zwei Podestplätzen eines Inner-
schwyzer Vereins in Leichtahtletik
und Nationalturnen, denn im Schleu-
derball klassierte sich Brunnen auf
dem dritten Platz, hinter dem STV
Tuggen und den siegreichen Damen
des ETV Schindellegi.

Titel Nummer zwölf für Wangen
In der prestigeträchtigen Pendel -
stafette, die ausnahmsweise auf
Asphalt stattfand, machte der 
STV Wangen das Dutzend voll. Mit 
einem starken Lauf und einer Note
von 10.59 sicherten sich die Wangner
den zwölften Titel in Folge. Der 

STV Lachen holte sich den zwei -
ten Rang. Den letzten Podestplatz 
belegte der TV Buttikon-Schübel-
bach, trotz Übergabefehler (Zuschlag
von zwei Sekunden). Auch bei den
Damen dominierten die Märchler:
Wangen vor Siebnen und Tuggen.

Zum ersten Mal in der Geschichte
der Vereinsmeisterschaften konnten
die Vereine ihre Vorführungen an 
den Geräten und Gymnastik zwei -
mal turnen, wobei das Total der 
beiden Noten in die Wertung kam. 
An den Schaukelringen lieferten 
sich der TV Siebnen, der ETV Schin-
dellegi und der STV Wollerau-Bäch
schon fast traditionell ein Kopf-an-
Kopf-Rennen. In diesem Jahr siegte
der TV Siebnen, vor allem dank einer
fast fehlerfreien zweiten Übung, 
die den Wertungsrichtern 9,60 No-
tenpunkte Wert war. Dass der TV Sieb-
nen im Geräteturnen keine Nach-
wuchsprobleme hat, wurde von der
TVS-Jugend deutlich unterstrichen.
Die Schweizer Meister holten sich

auch den Schwyzer Meistertitel an
den Schaukelringen mit der Note
9,48. Erstaunlich zu beobachten, mit
welcher Abgeklärtheit die Kinder 
und Jugendlichen ihre Aufgabe Wett-

kampf für Wettkampf erledigen. Die
Kategorie Jugend Gymnastik und
Team-Aerobic gewann der DTV Küss-
nacht. 

Den fünften Titel für den STV Wan-
gen sicherten die Barrenturner. Sie
distanzierten den TV Siebnen und 
den TV Buttikon-Schübelbach um
mehr als 1/4 Punkte.

Reichenburg eine Klasse für sich
Obwohl der STV Wollerau-Bäch 
der einzige Verein war, der im 
Boden turnen an den Start ging, ist 
der kampflose Kantonalmeistertitel
verdient. Zwei sauber geturnte Vor-
führungen brachten den Höfnern 
das Notentotal 18.28 ein. Auch der 
Titel in der Gerätekombination ging
in die Höfe: Klar und deutlich liess 
der ETV Schindellegi die Konkurrenz
hinter sich. Den Titel am Schulstufen-
barren sicherten sich wie in den letz-
ten Jahren der DTV Buttikon-Schü-
belbach. 

Wer die besten Gymnastik-Turner

im Kanton hat, ist nicht erst seit
Samstag bekannt. Der TV Reichen-
burg überzeugte auf der Bühne und
auf dem Grossfeld einmal mehr und
holte sich so die zwei Titel erwar-
tungsgemäss. Die Konkurrenz im
Team-Aerobic gewann der DTV
Küssnacht vor Schindellegi und 
dem DTV Wangen. Im Fachtest 
Allround gewann Schindellegi vor
Wägital und dem STV Pfäffikon-Frei-
enbach.

RANGLISTENAUSZÜGE SIEHE SEITE 15.

DIE DETAILLIERTEN RANGLISTEN 

SIND IM INTERNET UNTER 

WWW.STV-TUGGEN.CH ABZURUFEN.

Vereinsmeisterschaften

kurz erklärt

Die kantonalen Vereinsmeister-
schaften finden jedes Jahr im Mai
statt; Organisator ist der Kanto nale
Turnverband zusammen mit dem
durchführenden Verein. In Leicht-
athletik und Nationalturnen gehen
jeweils pro Mannschaft sieben
Männer und sechs Frauen an den
Start, wovon das schlechteste 
Ergebnis des Teams nicht in die Wer-
tung aufgenommen wird. Im Gerä-
teturnen und Gymnastik gewinnt
die beste Note, totalisiert aus zwei
Vorführungen. (azü)

Schnyder in Landquart

auf dem Podest

Gleichzeitig mit den Vereins -
meisterschaften fand in Landquart
das Nationale Mehrkampfmeeting
statt, bei dem die Ausserschwyzer
Athleten ansprechende Leistungen
zeigten. Im Zehnkampf der Männer
rangierten sich Hugo Santacruz,
Walter Bodmer und Michael Bu-
cher auf den Plätzen sechs bis acht;
alle totalisierten über 6600 Punk-
te. André Hüppin vom STV Wan -
gen rangierte sich auf dem elften
Rang. Bei den Junioren klassierte
sich Jonas Gehrig (Buttikon-Schü-
belbach) auf dem guten vierten
Rang. Raphael Holdener (Schindel-
legi), Joel Hüppin (Wangen) und
Thomas Bucher (Buttikon-Schübel-
bach) belegten im Zehnkampf der
U18 den fünften, sechsten und elf-
ten Rang, Jan Deuber (Buttikon-
Schübelbach) im Sechskampf auf
dem achten Platz.

Im Siebenkampf der Damen
konnte sich Melanie Schnyder 
vom TSV Galgenen mit guten 
5200 Punkten den dritten Rang
und somit ein Podestplatz sichern;
Melanie Schättin (Buttikon-Schü-
belbach) belegte den neunten
Platz. Bei den Juniorinnen platzier-
te sich Nicole Hörterer vom glei-
chen Verein auf Rang fünf, Selina
Balogh (auch TVBS) eine Kategorie
tiefer auf dem 15. Platz. Die Wang-
nerin Kaja Ziltener sicherte sich im
Fünfkampf der U16 den zehnten
Rang. (azü)

Mit Anmut durch die Lüfte: Für den ETV Schindellegi stand Marilena Zingg im Einsatz. Bilder Albin Föllmi jun.

Die Barren-Darbietung des TV Siebnen
löste beim Publikum richtiggehende
Begeisterungsstürme aus. 

Für diese Turnerin gilt es gleich ernst: Ein letztes Magnesiumbad garantiert Halt
an den Ringen.

Der STV Wangen zeigte eine bis ins letzte Detail geplante Choreographie.Die jungen Einsiedlerinnen überzeugten beim Team-Aerobic.
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siehe auch Bericht auf Seite 17 . 

Die kompletten Ranglisten sind im Internet unter der Adresse www.ktv-tuggen.ch abzurufen.

Barren: 1. STV Wangen 18.56; 2. TV Siebnen 18.30;

3. TV Buttikon - Schübelbach 17.53; 4. STV Pfäf -

fikon-Freienbach 17.20.

Schaukelringe: 1. TV Siebnen 18.90; 2. ETV Schin-

dellegi 18.73; 3. STV Wollerau-Bäch 18.38; 4. STV

Lachen 17.93; 5. TV Buttikon-Schübelbach 17.85;

6. STV Einsiedeln 16.80. 

Bodenturnen: 1. STV Bäch Wollerau 18.28.

Gerätekombination: 1. ETV Schindellegi 18.58; 

2. TSV Galgenen 17.85; 3. FSG Courroux-Courcelon

17.20; 4. DTV Einsiedeln 17.55.

Schulstufenbarren: 1. TV Buttikon-Schübelbach

18.33; 1. DTV Schwyz 18.13.

Gymnastik Bühne: 1. TV Reichenburg 18.60. 

Gymnastik Grossfeld: 1. TV Reichenburg 18.91; 

2. STV Wangen 18.12. 

Team-Aerobic: 1. DTV Küssnacht 18.83; 

2. DR Schindellegi 18.07; 3. DTV Wangen 17.86; 

4. STV Sennwald 17.48; 5. DTV Einsiedeln 15.18; 6.

DR Oberglatt 13.75.

Jugend Geräte: 1. TV Siebnen 9.48; 2. STV Wolle-

rau-Bäch 9.15; 3. ETV Schindellegi 8.65.

Jugend Gymnastik/Team-Aerobic: 1. DTV Küss-

nacht 9.23; 2. STV Willisau 8.83; 3. TV Azmoos 8.81;

4. TV Wohlen 8.67; 5. DTV Einsiedeln 8.37.

Schleuderball Turnerinnen: 1. ETV Schindellegi 1

35.91 Durchschnitt/9.48 Punkte; 2. STV Tuggen

35.67/9.42; 3. TV Brunnen 33.75/8.94; 4. STV Wan-

gen 33.55/8.89; 5. TSV Galgenen 33.22/8.81; 6. TV

Buttikon-Schübelbach 32.48/8.62; 7. STV Lachen

32.33/8.58; 8. DR Wägital 30.95/8.24; 9. DR Schin-

dellegi 26.69/7.17; 10. ETV Schindellegi 2

21.81/5.95.

Weitsprung Turnerinnen: 1. TV Brunnen 4.718

Durchschnitt/9.80 Punkte; 2. TV Buttikon-Schübel-

bach 4.618/9.55; 3. TV Siebnen 2 4.594/9.49; 

4. STV Wangen 4.590/9.48; 5. KTV Altendorf 4.384

/8.96; 6. STV Pfäffikon-Freienbach 4.170/8.43; 

7. TSV Galgenen 1 4.140/8.35; 8. STV Tuggen

4.094/8.24; 9. STV Wollerau-Bäch 4.072/8.18; 

10. STV Lachen 4.046/8.12; 11. ETV Schindellegi

3.998/8.00; 12. TV Siebnen 1 3.130/5.83.

Schleuderball Turner: 1. STV Wangen 1 60.58

Durchschnitt/10.00 Punkte (12.40); 2. STV Tuggen

1 54.27/10.00 (10.82); 3. STV Wollerau-Bäch 2

52.26/10.00 (10.31); 4. TV Buttikon-Schübelbach 1

51.19/10.00 (10.05); 5. STV Einsiedeln 50.54/9.89;

6. ETV Schindellegi 1 49.55/9.64; 7. TV Reichenburg

48.77/9.44; 8. STV Wangen 2 48.41/9.35; 9. TV

Brunnen 47.08/9.02; 10. Team KSTV 46.29/8.82;

11. STV Wangen 3 43.08/8.02; 12. STV Tuggen 2

42.61/7.9; 13. STV Pfäffikon-Freienbach 40.97/

7.49; 14. TV Buttikon-Schübelbach 2 38.71/6.93;

15. STV Lachen 38.29/6.82; 16. STV Wollerau-Bäch

1 35.5/6.12; 17. ETV Schindellegi 2 35.22/6.05.

Hochsprung Turner

1. TSV Galgenen 1 1.79 Durchschnitt/9.92 Punkte;

2. STV Einsiedeln 1.73/9.33; 3. TV Reichenburg

1.71/9.08; 4. STV Tuggen 1.70/9; 5. TV Buttikon-

Schübelbach 1 1.69/8.92; 6. TV Brunnen 1.69/8.92;

7. STV Wangen 2 1.68/8.83; 8. STV Lachen

1.67/8.67; 9. TSV Galgenen 2 1.65/8.5; 10. TV Sieb-

nen 1.63/8.25; 11. ETV Schindellegi 1.62/8.17; 

12. STV Wangen 1 1.58/7.75; 13. STV Wollerau-

Bäch 1.55/7.5; 14. TV Buttikon-Schübelbach 2

1.49/6.92; 15. STV Schwyz 1.32/5.17.

Steinstossen Turnerinnen: 1. STV Tuggen 8.090

Durchschnitt/10.00 Punkte (10.13); 2. TV Buttikon-

Schübelbach 7.89/9.84; 3. STV Wangen 7.552/9.36;

4. ETV Schindellegi 7.546/9.35; 5. DR Wägital

7.542/9.35; 6. STV Lachen 7.178/8.83; 7. TSV Gal-

genen 7.096/8.71; 8. TV Siebnen 5.876/6.97; 

9. KTV Altendorf 5.670/6.67.

Steinstossen Turner: 1. STV Wangen 1 10.00 Punkte

(10.62); 2. STV Tuggen 1 10.00 (10.02); 3. STV Wol-

lerau-Bäch 1 9.42; 4. STV Tuggen 2 9.11; 5. STV

Wangen 2 8.87; 6. STV Lachen 8.59; 7. TV Buttikon-

Schübelbach 1 8.52; 8. ETV Schindellegi 8.36; 

9. TSV Galgenen /8.27; 10. TV Reichenburg 7.90;

11. TV Siebnen 7.48; 12. STV Pfäffikon-Freienbach

7.47; 13. KTV Altendorf 7.41; 14. STV Schwyz 7.22;

15. STV Wollerau-Bäch 2 6.97; 16. TV Buttikon-

Schübelbach 2 6.76.

Pendellauf Turnerinnen 80m: 1. STV Wangen 1

11.08 Durchschnitt/9.65 Punkte; 2. TV Siebnen 1

11.1/9.63; 3. DR Tuggen 11.35/9.31; 4. TV Brunnen

11.41/9.24; 5. DTV Einsiedeln 11.64/8.95; 6. STV

Wollerau-Bäch 11.7/8.88; 7. KTV Altendorf

11.7/8.87; 8. TV Reichenburg 11.73/8.84; 9. TV But-

tikon-Schübelbach 11.82/8.72; 10. STV Lachen

11.83/8.72; 11. ETV Schindellegi 11.92/8.60; 

12. TSV Galgenen 12.08/8.40; 13. TV Siebnen 2

12.09/8.39; 14. STV Wangen 2 12.18/8.27; 15. DR

Schindellegi 12.54/7.82.

Pendellauf Turner 80m: 1. STV Wangen 1

9.11/10.00 Punkte (10.59); 2. STV Lachen

9.28/10.00 (10.25); 3. TV Buttikon-Schübelbach 1

9.49/9.83; 4. STV Tuggen 1 9.53/9.74; 5. TV Brun-

nen 9.54/9.73; 6. STV Wangen 2 9.56/9.68; 7. STV

Pfäffikon-Freienbach 9.63/9.54; 8. TSV Galgenen 1

9.64/9.52; 9. STV Einsiedlen 2 9.69/9.43; 10. ETV

Schindellegi 9.75/9.31; 11. STV Einsiedlen 1

9.8/9.21; 12. TV Siebnen 9.87/9.07; 13. KTV Alten-

dorf 9.97/8.86; 14. TV Reichenburg 1 10.04/8.73;

15. TSV Galgenen 2 10.12/8.57; 16. STV Tuggen 2

10.12/8.57; 17. STV Wangen 3 10.3/8.21; 18. STV

Wägital 10.31/8.19; 19. STV Wollerau-Bäch

10.76/7.29; 20. TV Buttikon-Schübelbach 3 10.88/

7.04; 21. STV Schwyz 10.95/6.91; 22. TV Buttikon-

Schübelbach 2 11/6.79.

Fachtest-Allround: 1. DR Schindellegi 2 31.10

Punkte Noten 1-3)/10.00 Punkte (10.37); 2. DR

Wägital 30.39/10.00 (10.13); 3. STV Pfäffikon-Frei-

enbach 1 29.68/9.89; 4. TSV Galgenen 1

28.98/9.66; 5. STV Schwyz 28.38/9.46; 6. TV Küss-

nacht 28.35/9.45; 7. STV Einsiedeln 1 27.84/9.28;

8. TV Brunnen 27.33/9.11; 9. TV Siebnen 1

27.29/9.1; 10. TV Siebnen 2 27.12/9.04; 11. DTV

Unteriberg 26.84/8.95; 12. TSV Galgenen 2

26.53/8.84; 13. DTV Einsiedeln 26.26/8.75; 14. TV

Buttikon-Schübelbach 2 26.2/8.73; 15. DR Wolle-

rau-Bäch 25.78/8.59; 16. STV Pfäffikon-Freienbach

2 25.02/8.34; 17. TV Buttikon-Schübelbach 1

24.11/8.04; 18. DR Schindellegi 1 23.95/7.98; 19.

STV Einsiedeln 2 22.88/7.63; 20. TV Siebnen 3

21.12/7.04.

Gelungenes Jubiläumsschiessen

Schiessen. – Das OK der Feldschüt-

zensektion Feusisberg freut sich über

das gelungene Jubiläumsschiessen. Es

zieht vom Jubiläumsschiessen 160

Jahre Feldschützensektion Feusisberg

ein positives Fazit. 

Mit 761 Teilnehmern wurden die

Erwartungen erreicht. Zudem wur-

den die guten Wetterverhältnisse für

die Durchführung des Anlasses aus -

genutzt; entsprechend wurden gute

Resultate erzielt. Festsieger in der

Kategorie der Sportwaffen wurde

Manfred Bächli (Feldschützen Rei-

chenburg) vor Kurt Bolfing (Schüt-

zenverein Seewen), Festsieger in der

Kategorie Ordonnanzwaffen wurde

Karl Kälin (Feldschützengesellschaft

Gross) knapp vor Jürg Hofstetter

(Militärschiessverein Brunnen-Ingen-

bohl). 

Der Kampf um den Sektionssieg

wurde gleichmässig zwischen den

Inner- und Ausserschwyzer Sektionen

geteilt: Im ersten Rang die Feldschüt-

zengesellschaft Ried-Muotathal mit

95.807 Punkten vor den Gemeinde-

schützen Schübelbach mit 95.599

und der Schützengesellschaft Schwyz

mit 95.349 Punkten. Den vierten

Rang belegte die Feldschützengesell-

schaft Altendorf mit 95.077 Punkten.

In den Spezialklassementen sind

bekannte Namen vorne anzutreffen:

Als beste Dame Rita Heinzer, Ried-

Muotathal, mit 98/354 Punkten;

Raphael Nauer, Schützen gesellschaft

Schwyz, mit 92/310 Punkten als 

bester Jugendlicher; Remo Duft,

Schützen Mollis, mit 97/359 Punk -

ten als bester Junior. Albert Gwer -

der, Schützengesellschaft Muotathal,

wurde mit 91/288 Punkten bester

Stgw57-02-Schütze, und der Schüt-

zen könig Manfred Bächli, Feldschüt-

zen Reichenburg, war mit 99/376

Punkten bester Veteran. Dank den

verschiedenen Sponsoren können

den Bestplatzierten schöne Gaben

abgegeben werden.

Alle detaillierten Schlussrang listen

sind ab sofort auf der Home page

www.fssfeusisberg.ch einsehbar. (ks)

Ranglisten

Festsieger Sportwaffen

1. Manfred Bächli, Reichenburg, 136.6, 2. Kurt Bol-

fing, Seewen, 135.6, 3. Urs Odermatt, Schübelbach,

135,4; ferner: 5. Erich Mächler, Altendorf, 134.8, 

6. Roman Lienert, Wilen b/Wollerau, 134.2, 

Festsieger Ordonnanz

1. Karl Kälin, Gross, 133.9, 2. Jürg Hofstetter, Brun-

nen-Ingenbohl, 132.4, 3. Willi Anderegg, Reichen-

burg, 132.2; ferner: 10. Urs Knobel, 

Altendorf, 129.2.

Einzelrangliste Sport

1. Manfred Bächli, Reichenburg, 99, 2. Kurt 

Bolfing, Seewen, 99, 3. Othmar Kuhn, Schwyz, 99,

ferner: 6. Urs Odermatt, Schübelbach, 98, 

9. Angelo Knobel, Altendorf, 97.

Einzelrangliste Ordonnanz

1. Jürg Hofstetter, Brunnen-Ingenbohl, 97, 

2. Maria Uhr, Schübelbach, 97, 3. Edwin Bellmont,

Unteriberg, 96; ferner: 6. 96 Willi Ander egg, Rei-

chenburg, 96, 9. Arthur Seeholzer, Feusisberg, 95,

10. Albin Föllmi, Nuolen, 95. 

Einzelrangliste Auszahlung Sport

1. Walter Fleischmann, Hinwil, 385, 2. Edwin Bell-

mont, Unteriberg, 380, 3. Tony Hauser, 

Lachen, 378; ferner: 6. Erich Mächler, Altendorf,

378, 7. Roland Bürgi, Wollerau, 377, 9. Manfred

Bächli, Reichenburg, 376, 10. Bruno Jaeggi, Schü-

belbach, 376.

Einzelrangliste Auszahlung Ordonnanz

1. Peter Zimmermann, Buochs, 382, 2. Karl Kälin,

Gross, 379, 3. Franz Tschümperlin, 376.

Sektionen

1. Ried-Muotathal, Feldschützengesellschaft,

95.807, 2. Schübelbach, Gemeindeschützen,

95.599, 3. Schwyz, Schützengesellschaft, 95.349, 

4. Altendorf, Feldschützengesellschaft, 95.149; 

ferner: 6. Reichenburg, Feldschützen, 94.061, 

7. Lachen, Schützenverein, 93.877, 8. Wilen bei Wol-

lerau, Militärschützenverein, 93.066, 9. Schindel-

legi, Feldschützenverein Rossberg, 92.675, 12. Frei-

enbach-Pfäffikon, Schützenverein, 92.257, 16. Wol-

lerau, Schützenverein, 91.313, 19. Altendorf, Feld-

schützenverein, 90.763, 24. Nuolen, Schützenver-

ein, 89.868, 28. Tuggen, Schützengesellschaft,

88.372, 30. Galgenen, Infanterieschiessverein,

87.06. 

Ausser Konkurrenz: Feusisberg, Feldschützensek-

tion, 91.538. 

Nicht rangierte Vereine: Oberiberg, Schützengesell-

schaft, Riemen stalden, Feldschützengesellschaft,

Schindellegi, Schützenverein Seewen, Schützenver-

ein, Uznach, Schützenverein, Vorderthal, Militär-

schützenverein Walde-St. Gallenkappel, Schützen-

verein. 
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